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Aufgabe 1 (10 Punkte)

Zeigen Sie, dass Definition 2 und Definition 3 aus der Vorlesung (Dualität) äquivalent sind.

Erinnerung:

Def. 2: Sei die LOA (P ) wie folgt definiert:

(P ) max{< c, x >| Ax = b, x ≥ 0}.

Dann heißt die LOA (D) mit

(D) min{< b, u >| ATu ≥ c}

die zu (P) duale Aufgabe.

Def. 3: Sei die LOA (P ) wie folgt definiert:

(P ) max{< c, x >| A1x = b1
A2x ≤ b2
x ≥ 0

}.

Dann heißt die LOA (D) mit

(D) min{<
(

b1
b2

)
,

(
v
w

)
>| AT

1 v + AT
2 w ≥ c, w ≥ 0}

die zu (P ) duale Aufgabe.

Aufgabe 2: (8 Punkte)

Sei
(P ) max{< c, x > | A · x ≤ b, x ≥ 0n} mit A ∈M(m,n)

eine LOA und
(D) min{< b, y > | AT· y ≥ c, b ≥ 0m}

ihre duale. Wenn (P ) nicht lösbar ist, d.h.
”
ZF(P ) = +∞“, welchen Wert hat dann die Zielfunktion

der dualen Aufgabe ZF(D)? Beweisen Sie ihre Behauptung.


